
Protokoll Stadtteilrunde Gruna
15.7.21
Bürgertreff „Grunaer Aue“
Anwesend: Sabine Müller-Schwerin(IGL, Sigus), Christian Barth (Stadtbezirksamt), Peter 
Müller (IGL, Sigus; Prot.), Peter Rausendorf (IGL), Carsten Irmer (IGL- Gesprächsleitung) 
– alle anderen entschuldigt

1) Bürgerbeteiligungsverfahren
Reflexion der Zukunftswerkstatt,Strategiebildung und Vorbereitung Zukunftswerkstatt 2 am
18.09. über die IGL-Gruppe STE (AG Stadtteilentwicklung); Interessierte und Engagierte 
bitte dorthin Kontakt aufnehmen: ste@dresden-gruna.de 

2) Nachbarschaftstage
2.1) Öffentlichkeitsarbeit LIEGT in Händen von Carsten mit Unterstützung durch Sophie ; 
Finanzen bei Jara/Ringo – alle IGL. Bei der evtl. Antragstellung (s. Mail von Herrn Barth v. 
01.07) unbedingt Terminstellung bis ende August beachten, da letzter Beirat vor NT am 
08.09. stattfindet; Finanzbedarf neben Öffentlichkeitsarbeit im Programm z.Zt.  Bosco-
Vortrag + IGL-Tour durch Siedlungen + Moderation Barth-Stammtisch … 
Brunnenfest und rock am Brunnen wird als Einheitsantrag von Volksoli kooperativ mit IGL 
gestellt und ist nicht Bestandteil der NT-Finanzierung
2.2) PROGRAMM: 
Die aktuelle Tabellenübersicht wird von Carsten vermailt - unter folgendem Link ist 
weiterhin das google-Doc zum Bearbeiten und als Überblick erreichbar: 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/
1y6StOLOmF6izlonKBOc19dZPhl9Iudtoc0sQCL3TwxI/edit?usp=sharing

Präzisiert werden zurzeit  Stammtisch mit Stadtbezirksamtsleiter in der Woche 04. Bis 
08.10. im Bodenbacher Eck und moderiert von wem?; 
Auftakt am 03.10. noch nicht völlig klar zwischen Gottesdienst mit Posaunenchor und 
Band auf der "Baustelle" Thomaskirche, + IGL stellt sich mobil vor und + CO-
Bewohnerversammlung
Angefragt für den Abschluss ist Tag der offenen Tür Villa Akazienhof  und Park für 16.10., 
evtl. kleinformatige Fête de la Musique /Johannes
Redaktionsschluss für Programmfalter und Plakat = 15.08.2021 bei Carsten

3) Fußwege in Gruna (s.a. Mail von C.Barth an alle am 01.07.): Für den Plan der 2022 
sanierungsbedürftigen Gehbahnen muss bis ende September eine Liste aktualisiert und 
dem Stadtbezirk übergeben werden diese dient als Grundlage des Recherche-Rundgangs
von Stadtbezirk mit Inspektor STA und ein Mitwirkender aus AG Mobilität der IGL; wer 
schlechte fußwege und Querungen anzeigen möchte, bitte melden an IGL, AG  Mobil = 
mobil@dresden-gruna.de – in der Anlage unsere letzte Meldung vom Juni 2020  

4) Kultur- und Veranstaltungskalender: Das hatten wir ja schon mal früher angedacht als 
vierteljährlichen Kulturplan für Gruna und wollen dies wieder ab 2022 als regelmäßigen 
Kultur- und Veranstaltungskalender für den gesamten Stadtteil ausbuddeln. Denkbar ist 
dies als Pilotprojekt, das beim Stadtbezirk eingereicht und für eine fachlich versierte 
Person zugeschnitten sein soll; Federführung am besten bei der IGL-AG 
Öffentlichkeitsarbeit = oea@dresden-gruna.de; Interessierte bitte Kontakt aufnehmen   
+ Da derartige Kommunikationswege in Gruna ausbaufähig sind, zieht Sigus als Initiator 
das im Anhang skizzierte Projekt „Gruna liest ein Buch“ als Gemeinschaftsaktion 
zumindest für die Nachbarschaftstage 2021 zurück; es kann bei Interesse jederzeit 
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aktiviert werden, zumal mehr Friedfertigkeit in der Welt in den nächsten Monaten leider 
unwahrscheinlich erscheint …

5) „Bewegungs“- Broschüre und Wandergruppe: Dazu kommt in den nächsten Tagen 
eine Info und Einladung für den 10.09. vom Fidelio

6)Sorgende Gemeinschaften im Quartier: In Gruna könnte ein Pilotprojekt für 
nachbarschaftliches Wohnen entstehen, wozu sich  Wohnungsunternehmen wie 
WID oder Wohnungsgenossenschaften  mit Dienstleistern aus der Wohlfahrt und 
zivilgesellschaftlichen Akteuren wie IGL und Sigus zusammentun, um generationen-
und familienverbindendes Wohnen mit Begegnungsangeboten, wohnbegleitenden, 
sozialpflegerischen Diensten im Quartier der kurzen Wege zu ermöglichen. Dazu ist 
soeben in Dresden ein Netzwerk entstanden , worin Fachämter aus Städtebau, 
Kultur, Soziales etc. mit den Stadtbezirken und den entsprechenden 
marktwirtschaftlichen und zivilgesellschaftlichen Akteuren zusammenwirken
      
7)Gruna und der Stadtbezirk:  Fragen und Probleme aus dem Stadtteilen sollten 
unbedingt in den Sitzungen des Stadtbezirksbeirates eingebracht werden um dann 
als Anfragen an OB, Verwaltung etc. gezielt verfolgt werden zu können; dazu regt 
die Stadtteilrunde an, in den Beiratssitzungen Bewohnerbelange künftig nicht  erst 
am ende der Beratung zu platzieren, oft also nach 4-5 Stunden 
 
8) Nächstes Treffen der Grunaer Stadtteilrunde:
Do., 16.09.2021, 10:00  Uhr, in Bürgertreff „Grunaer Aue“, Winterbergstr. 31c

2 Anlagen: Stolperfallen auf Grunaer Fußwegen, Mitteilung an Stadtbezirk vom Juni 2020; 
Gruna liest ein Buch


